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Neukirchener 

Gemeindebote 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

mit 2017 geht ein bewegtes Jahr zu Ende, bei dem wir dankbar feststellen dürfen, dass unsere 
Marktgemeinde - abgesehen von einzelnen Schicksalsschlägen - von größeren Unglücken verschont 
geblieben ist. 

Mit einer konstruktiven Zusammenarbeit im Marktrat konnten wir durch eine gut funktionierende 
Verwaltung, einen emsigen Bauhof und gute Leistungen in der Tourist-Info und im Wallfahrtsmuseum zum 
Wohle der Bürgerschaft wieder eine Menge erreichen. Exemplarisch seien die Einweihung der 
generalsanierten Grundschule mit Außenanlagen und die Städtebauförderungsmaßnahmen an der Schule 
sowie in der Hohenbogenstraße/Theresienplatz genannt. Dazu umfangreiche Neubau- und 
Sanierungsmaßnahmen von Forststraßen am Kühberg und am Hohenbogen.  

Allen ehrenamtlich Engagierten möchten wir ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sagen. Wir bitten auch im 
kommenden Jahr um diesen wertvollen Einsatz. Wir dürfen mit Zuversicht in die Zukunft blicken. Sowohl 
für Kinder und Familien als auch für unsere Senioren besteht in unserer Gemeinde ein vielseitiges Angebot 
– seit Februar Dank der Initiative unserer Genossenschaft „Senioren-Wohnen“ auch eine zweite Senioren-
WG. 

Unsere Unternehmen tragen zu stabilen 
Arbeits- und Ausbildungsverhältnissen bei. 
Freuen wir uns auf ein neues Jahr mit neuen 
Herausforderungen. Zahlreiche Maßnahmen 
wie den weiteren Ausbau des schnellen 
Internets, die Umsetzung des 
Hochwasserschutzkonzeptes und  die 
langfristige Sicherung unserer 
Infrastruktur schaffen wir am besten 
gemeinsam. 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
sowie unseren Urlaubsgästen und den 
Patienten der Spezialklinik ein frohes und 
friedvolles Weihnachtsfest sowie für das neue 
Jahr alles Gute, vor allem 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 

Herzliche Grüße 

 
 
 
 
Markus Müller   Johann Kerscher    Ulrich Neumeyer 
1. Bürgermeister   2. Bürgermeister    3. Bürgermeister 
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Die Marktkasse informiert 

 

Ablesen der Wasserzähler: 
Die Ablesung der Wasserzähler sollte unbedingt bis zum 31.12.2017 erfolgen. Die Ablesebriefe 
wurden bereits an die Kunden versandt. Bitte geben Sie Ihre Ableseunterlagen bis spätestens 05. 
Januar 2018 in der Marktkasse ab. Der Zählerstand kann auch per Fax unter der Nummer 
09947/9408-40, per Email an kasse@neukirchen.bayern oder direkt auf unserer Homepage unter 
www.neukirchen.bayern durchgegeben werden. 
Sollte bis zum 05. Januar 2018 kein aktueller Zählerstand vorliegen, wird der Wasserverbrauch 
geschätzt. Der Abrechnungsbescheid wird bis zum 15. Februar 2018 zugestellt. 
 
Fälligkeiten der Grundsteuer im Jahr 2018: 
Die Grundsteuern sind wie bisher zum 15.02./15.05./15.08. und 15.11.2018 fällig. 
Ein gesonderter Grundsteuerbescheid für das Jahr 2018 ergeht nicht. Falls Sie im Jahr 2017 
keinen Festsetzungs- oder Änderungsbescheid über Grundsteuer erhalten haben, ist die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten. 
Bitte beachten Sie, dass sich die Steuerpflicht bei Veräußerungen oder anderen Veränderungen 
der Grundsteuerbemessungsgrundlage immer erst zum 01.01. des Folgejahres auswirkt. Beim 
Verkauf eines Grundstückes hat der Verkäufer die Grundsteuer noch für das gesamte Jahr der 
Veräußerung zu begleichen. 
 
Fälligkeit der Hundesteuer im Jahr 2018: 
Die Hundesteuer wird grundsätzlich zum 1. April eines Kalenderjahres fällig. Bitte beachten Sie, 
dass erstellte Hundesteuerbescheide als Dauerbescheid gültig sind, bis er geändert oder 
aufgehoben wird. Die Hundesteuer ist zum 01.04.2018 unaufgefordert zu begleichen. Falls Sie ein 
SEPA-Lastschrift-Mandat erteilt haben, wird die Hundesteuer automatisch von Ihrem Konto 
abgebucht. 
 
Fälligkeiten der Wasser- und Abwassergebühren im Jahr 2018: 
Die Wasser- und Abwassergebühren sind ebenfalls zu den Terminen 15.02./15.05./15.08. und 
15.11. fällig. Bei Vorliegen eines SEPA-Lastschrift-Mandats werden sie automatisch abgebucht. 
Die Höhe der Wassergebühren bleibt unverändert und beträgt je verbrauchten Kubikmeter: 1,75 € 
zzgl. 7 % Mehrwertsteuer ergibt 1,87 €.  
Die Gebühr für Abwasser verbleibt bei 1,55 € je Kubikmeter. 
 
Pflichtmüllsäcke und Papiersäcke für 2018: 
Die Nutzer von Pflichtmüllsäcken und Pflichtpapiersäcken werden gebeten, diese – soweit noch 
nicht geschehen – in der Marktkasse abzuholen. Die volle Anzahl von Pflichtmüllsäcken kann nur 
bis zum 31. März 2018 ausgegeben werden. 
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Der Bauhof informiert 
 
Das winterliche Wetter ist für Manchen eine Freude, für die Mitarbeiter des Bauhofes bestimmt es 
zu dieser Jahres- und Witterungszeit fast den ganzen Tagesablauf. Bei Schnee und Eis sind 
unsere Winterdienstfahrzeuge ab ca. 03.30 Uhr morgens für Sie im Einsatz,  um für sichere 
Straßenverhältnisse auf unseren Gemeindestraßen zu sorgen. Die Reihenfolge der zu räumenden 
Straßenzüge ist geregelt. Vorrangig werden die Hauptverkehrswege geräumt,  danach die 
Nebenstraßen. Neben dem Winterdienst auf unseren Straßen werden auch die sonstigen 
öffentlichen Verkehrsflächen, Haltestellen, Treppen sowie die Gehwege entlang der gemeindlichen 
Grundstücke usw. geräumt.  
Es wird seitens der Verwaltung um Verständnis gebeten, dass es bei extremen 
Witterungsverhältnissen hinsichtlich des Winterdienstes zu zeitlichen Verzögerungen kommen 
kann. Bitte bedenken Sie, dass die Befahrbarkeit der gemeindlichen Straßen, trotz des Einsatzes 
der Bauhofmitarbeiter, nicht zuletzt von den Wetterverhältnissen abhängig ist.  Wir hoffen auf Ihr 
Verständnis und wünschen Ihnen eine unfallfreie Winterzeit. 
 
Räum- und Streupflicht in den Wintermonaten:  
Zur Winterzeit weisen wir darauf hin, dass die Räum- und Streupflicht auf Gehwegen unbedingt 
von den Grundstückseigentümern erfüllt werden muss. Nach den ortsrechtlichen Vorschriften sind 
die Grundstückseigentümer entlang der öffentlichen Straßen (Vorder- und Hinterlieger) zum 
Winterdienst verpflichtet. Dies gilt an Werktagen (dazu zählt auch der Samstag!) ab 07.00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr. Wenn tagsüber Schnee fällt oder Schnee- bzw. 
Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen (Mindestbreite 1 Meter)  
und  mit geeignetem Streumaterial (z.B. Sand, Splitt) zu streuen. Die Verwendung von Tausalz 
sollte unbedingt auf das notwendige Maß beschränkt werden (z.B. bei besonderer Glättegefahr auf 
Treppen oder starken Steigungen). Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu 
wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu 
lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.   
 
 

 

Das Bürgerbüro informiert 

 
Folgende Fundstücke wurden im Bürgerbüro des Marktes Neukirchen b.Hl.Blut abgegeben und 
noch nicht vom Eigentümer abgeholt: 
Handtasche schwarz, Armband gold, Strickhandschuhe schwarz, Mütze grün-grau, Outdoorhandy, 
Schlüsselmappe mit Aufdruck „1000 DM“ 
 
 
Kleinklärlagen:  
Bitte Funktionsbescheinigungen und Entsorgungsbestätigung vorlegen!  
Bei Kleinkläranlagen mit vollbiologischer Nachreinigungsstufe ist der Prüfbericht des privaten 
Sachverständigen (erstmals zwei Jahre nach Inbetriebnahme der Anlage, danach in zwei- bzw. 
vierjährigen Turnus) beziehungsweise die Entsorgungsbestätigung vorzulegen. Für eventuelle 
Rückfragen steht Ihnen der Sachbearbeiter Richard Kelnhofer unter Tel. 09947/9408-0 während 
der regulären Geschäftszeiten zur Verfügung. 
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Das Hauptamt informiert 

 

Gemäß der „Gemeinsamen Bekanntmachung der Bayerischen Staatsministerien der Justiz und für 
Verbraucherschutz und des Innern“, sind im Jahr 2018 wieder Jugendschöffenwahlen durchzuführen. Das 
Amt für Jugend und Familie Cham hat dem Amtsgericht Cham Personen für die Ausübung des Amts als 
Jugendschöffe bei der Jugendkammer des Landgerichts Regensburg sowie beim Jugendschöffengericht 
Cham vorzuschlagen. 

Ihre Vorschläge müssen Anrede, Geburtsnamen, Familiennamen, Vornamen, Tag und Ort der Geburt, 
Wohnanschrift und Beruf der vorgeschlagenen Person sowie Hinweise auf ihre erzieherische Befähigung 
enthalten. Die Jugendschöffen sollen erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein.  
Insbesondere sollen Personen, die 

• bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebensjahr noch nicht und das 70. Lebensjahr bereits vollendet 
haben,  

• nicht die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
• nicht im Landkreis Cham wohnen, 
• aus gesundheitlichen Gründen nicht geeignet sind, 
• aufgrund ihrer beruflichen Stellung oder aus persönlichen Gründen das Amt ablehnen können 

 

nicht berufen werden. 

Um Einreichung Ihrer Vorschläge bis 10.01.2018 an das Hauptamt (Mail: anton.breu@neukirchen.bayern) 
des Marktes Neukirchen b.Hl.Blut wird gebeten. Die Vorschläge werden wir dann an das Landratsamt 
Cham weiterleiten. 

 

Johannifeuer 

 

Das Landratsamt teilt mit, dass Johannifeuer 2018 als Traditionsfeuer anerkannt werden, wenn sie 
in der Zeit von 

 
Freitag, den 15. Juni bis einschließlich Sonntag, den 1. Juli 

 
stattfinden. Außerhalb dieses Zeitraumes ist eine Genehmigung nicht möglich. 
 

Bitte außerdem die Hinweise bezüglich Tier- und Umweltschutz beachten (ggf. im Rathaus 
erfragen). Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass nur Vereine (KEINE Privatpersonen) 
Johannifeuer ausrichten dürfen. 
 

 

 

 

 

Fahrplan zur Sammlung von Problemabfällen aus Haushalten (Umweltmobil) 
Folgende Abfälle können abgegeben werden: Beizen, Farb- und Lackreste, Lösungsmittel, Medikamente, Batterien 
aller Art, Pflanzen- und Holzschutzmittel, Gifte, Säuren, Laugen, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, 
Fieberthermometer, Wunderlampen, pcb-haltige Kondensatoren u.ä. 
 
Frühjahrssammlung: Donnerstag, 08.03.2018 Sondersammeltag am Samstag, 07.04.2018 
08.00 - 08.15 Uhr:  Rittsteig, altes FFW-Haus  08.00 – 09.30 Uhr, Waldmünchen, Jahnplatz 
08.45 – 09.00 Uhr: Mais, Parkplatz Kirche   10.30 – 12.00 Uhr Cham, Wertstoffhof, Mittelweg 
09.30 – 10.15 Uhr: Neukirchen b.Hl.Blut, Wertstoffhof    
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VdK-Sprechstunden 

 
Im Jahr 2018 sind folgende Termine des Sozialverband VdK im Rathaus vorgesehen: 
 
Jeweils Dienstag:  
06. März, 03. April, 05. Juni, 03. Juli, 04. September, 02. Oktober, 06. November, 04. Dezember 
 
 
In den Monaten Januar, Februar, Mai und August entfallen die Außensprechtage. 
Die Beratungsgespräche finden jeweils in der Zeit von 11:15 Uhr bis 12:00 Uhr im Rathaus, EG, 
Zimmer-Nr. 6 (Sozialraum) statt.  
 

 

 

Aussensprechtage  
- Zentrum Bayern Familie und Soziales - 

 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz bietet Außensprechtage beim 
Landratsamt Cham mit Ziel einer zeitgerechten und bürgernahen Beratung an. 
 
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versorgungsamtes: 

- Betreuung junger Familien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bay. Landeserziehungsgeld) 
- Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht 

 
Die Sprechtage finden jeweils in der Zeit von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr an jedem 2. Montag im 
Monat im Gebäude des Landratsamtes Cham, Rachelstraße 6, statt. 
 
Im 1. Halbjahr 2018 sind dies folgende Termine: 
08.01.2018, 19.02.2018 (Ausnahme 3. Montag), 12.03.2018, 09.04.2018, 14.05.2018, 11.06.2018 
 

 

 

112 oder 116 117    
Notarzt oder Ärztlicher Bereitschaftsdienst?  

 

Der Ärztliche Bereitschaftsdienst stellt die ärztliche Versorgung außerhalb der regulären 
Sprechstunden sicher. Für alle Erkrankungen außerhalb der Praxis-Öffnungszeiten, für die man 
normalerweise zum Hausarzt geht, ist dieser Ärztliche Bereitschaftsdienst zuständig. Er ist 
durchgehend unter der kostenlosen Telefonnummer 116 117 erreichbar. Medizinisches 
Fachpersonal nimmt die Anrufe entgegen und lotst den Anrufenden je nach Krankheitsfall und 
Mobilität entweder in die nächste Praxis bzw. Bereitschaftspraxis oder vermittelt einen 
Hausbesuch. 
 
Für lebensbedrohliche Notfälle ist unverändert der Rettungsdienst samt Notarzt zuständig, der 
unter der Notrufnummer 112 erreichbar ist. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

gerne stellen wir Ihnen für das Jahr 2018 wieder einen ausführlichen Abfuhrplan für die Restmüll-, Biomüll- 
und Papierentsorgung zur Verfügung. Berücksichtigt sind dabei auch bereits alle planbaren 
Terminverschiebungen, die sich aufgrund von Feiertagen ergeben.  

 

Sollte die Straße oder der Ortsteil in dem Sie wohnen nicht erfasst oder falsch geschrieben sein, bitten wir 
Sie, uns darüber zu informieren, damit wir die Abfuhrpläne entsprechend aktualisieren können.  

 

Wesentlich einfacher können Sie Ihren Abfuhrkalender aber über das Internet unter 
http://www.entsorgung-cham.de/ abrufen. Sie geben Postleitzahl, Ort und Straße ein (Wichtig: die 
Hausnummer bitte erst auf Nachfrage durch das System eingeben). Nach nur einem weiteren Klick wird 
der Jahreskalender angezeigt und kann dann ausgedruckt werden. Darin sind alle Abfuhrtage mit dem 
entsprechenden Symbol für Restmüll-, Bio- und Papiertonne gekennzeichnet. Auf der zweiten Seite finden 
Sie die Öffungszeiten des Wertstoffhofes Ihrer Gemeinde und was Sie dort anliefern können, die 
Haltezeiten des Umweltmobils in Ihrer Gemeinde und die Öffungszeiten unserer Problemmüllsammelstelle 
in Cham. Sollten Sie über keinen Internetzugang verfügen, wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiterin, 
Frau Kerstin Fechter, Tel. 09971/78 569. Wir senden Ihnen gerne ein fertiges Exemplar zu. 

 

Wir hoffen, diese Broschüre ist für  
Sie eine hilfreiche Information. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihre 

Kreiswerke Cham 

 

 

 

 

 

 

 

www.kreiswerke-cham.de 

 

 
Kreiswerke Cham 

Abfallwirtschaft 

 

Abfuhrtermine 2018 

für Restmüll-, Biomüll- und Papiertonne 
des Marktes Neukirchen b. Hl. Blut 
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Wichtige allgemeine Hinweise! 

Ansprechpartner  
bei den Kreiswerken Cham: 

 

Gebührenabrechnung, An-/Ab- und Ummeldung von Gefäßen 

Frau Pia Zelenka (09971/78-571) 
Frau Marion Brandl und Frau Martina Fischer (09971/78-346) 

 

Besonders wichtig: Änderungen von Eigentümern sowie An- und Abmeldungen von Gefäßen sind nur schriftlich, 
Änderungen der Bankverbindung (SEPA-Mandat) nur schriftlich und unterschrieben im Original per Post (kein Fax, 
keine E-Mail) oder direkt bei den Kreiswerken möglich. 

Bereitstellung und Abholung von Restmüll- und Wertstoffbehältnissen inkl. 

Beschwerdemanagement 

Herr Thomas Voit (09971/78-347) 

Abfallberatung 

Herr Alfred Rauscher für Haushalte (Tel. 09971/78-352) und  

Herr Thomas Hersina für Gewerbebetriebe (09971/78-573) 

 

Bei der Bereitstellung von Restmüll- und Wertstoffbehältnissen ist folgendes zu beachten: 

 

⇒ Die Gefäße sind ab 6 Uhr an den gewohnten Standplätzen zur Abholung bereit zu stellen. 
⇒ Die Gefäße dürfen nur so weit gefüllt werden, dass sich der Deckel noch schließen lässt. 
⇒ Abfälle dürfen nicht in die Behälter eingestampft werden. 
⇒ In die Gefäße dürfen keine glühenden oder heißen Abfälle eingeworfen werden. 
⇒ Gefäße ohne bzw. ohne gültigen Strichcodeaufkleber dürfen nicht bereitgestellt werden. 
Nachfolgend Ihre Abfuhrtermine für Restmüll, Biomüll und Papier 

(Terminänderungen aufgrund einer Feiertagsregelung sind rot gekennzeichnet) 

Abfuhrgebiet – Restmüll Firma* Termine 

 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Restmüll Tour I: 

 

gesamtes Gemeindegebiet  

aber ohne die Ortsteile und Straßen: 

Buchbergstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberlsäge, Haberl-
sägstr., Haselbachweg, Hochackerweg, Jägershof, Lind-
bachstr. und Weinerbergstr. 

 

 

CE 

 

Dienstag gerade Woche:  

10.01., 23.01., 06.02., 20.02., 
06.03., 20.03., 04.04., 17.04., 
02.05., 15.05., 29.05., 12.06., 
26.06., 10.07., 24.07., 07.08., 
21.08., 04.09., 18.09., 02.10., 
16.10., 30.10., 13.11., 27.11., 
11.12., 24.12.  
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Markt Neukirchen b. Hl. Blut Restmüll Tour II: 

 

aber nur die Straßen: 

 

Buchbergstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberlsäge, Haberl-
sägstr., Haselbachweg, Hochackerweg, Lindbachstr. und 
Weinerbergstr. 

und nur der Ortsteil:  

Jägershof 

 

 

CE 

 

Mittwoch gerade Woche:  

 

11.01., 24.01., 07.02., 21.02., 
07.03., 21.03., 05.04., 18.04., 
03.05., 16.05., 30.05., 13.06., 
27.06., 11.07., 25.07., 08.08., 
22.08., 05.09., 19.09., 04.10., 
17.10., 31.10., 14.11., 28.11., 
12.12., 27.12.  

 

 

Abfuhrgebiet – Biomüll Firma* Termine 

 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Biomüll Tour I: 

 

gesamtes Gemeindegebiet 

 

aber ohne die Straßen: 

 

Buchbergstr., Elisabethstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberl-
säge, Haberlsägstr., Haselbachweg, Hochackerweg, 
Krankenhausstr., Lindbachstr., Ludwigstr., Maximilianstr., 
Pater-Fortunat-Str., Pfarrerhöhe, Stoiberstr., Von-Walser-
Str., Weinerbergstr. und Wittmannstr. 

 

und ohne das Anwesen:  Deschermühlweg HsNr. 3 

und ohne den Ortsteil Jägershof 

 

 

 

CE 

 

Dienstag gerade Woche:  

 

10.01., 23.01., 06.02., 20.02., 
06.03., 20.03., 04.04., 17.04., 
02.05., 15.05., 29.05., 12.06., 
26.06., 10.07., 24.07., 07.08., 
21.08., 04.09., 18.09., 02.10., 
16.10., 30.10., 13.11., 27.11., 
11.12., 24.12.  
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Abfuhrgebiet – Biomüll Firma* Termine 

 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Biomüll Tour II: 

 

aber nur die Straßen: 

 

Buchbergstr., Elisabethstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberl-
säge, Haberlsägstr., Haselbachweg, Hochackerweg, 
Krankenhausstr., Lindbachstr., Ludwigstr., Maximilianstr., 
Pater-Fortunat-Str., Pfarrerhöhe, Stoiberstr., Von-Walser-
Str., Weinerbergstr. und Wittmannstr. 

 

und nur das Anwesen:  Deschermühlweg HsNr. 3 

und den Ortsteil Jägershof 

 

 

CE 

 

Donnerstag ungerade Woche:  

 

05.01., 18.01., 01.02., 15.02., 
01.03., 15.03., 28.03., 12.04., 
26.04., 11.05., 25.05., 07.06., 
21.06., 05.07., 19.07., 02.08., 
17.08., 30.08., 13.09., 27.09., 
11.10., 25.10., 08.11., 22.11., 
06.12., 20.12. 

 

 

 

 

 

 

Abfuhrgebiet – Papier Firma* Termine 

 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Papier Tour I: 

 

aber nur die Ortsteile und Straßen: 

Altwiese, Am Kagerstein, Anglmühle, Bergsteig, Bergweg, Birkenstr., 
Böhmerwaldstr., Buchermühle, Büchlweg, Dammermühle, Dorfstr., Fichtenweg, 
Föhrenweg, Gleitsbach, Gmoosweg, Grauhof, Gschwendt, Hanger, Hangerstr., 
Hasleth, Hauptstr., Heuweg, Hinterhelmhof, Höllbachstr., Höllkreuzweg, 
Kaltenbachstr., Kolmsteinstr., Kreuzwegstr., Krottenhof, Kühberg, Lambergmühle, 
Lamberger Str., Lärchenweg, Liftstr., Neurittsteig, Oberkaltenhof, Ober-
kaltenhofstr., Paßstr., Pointhöheweg, Schanzweg, Schicherhof, Schindelau, 
Schwedenweg, Spandlberg, St.-Anna-Weg, Steinried, Steinriegel, Tanneneckstr., 
Tannenweg, Untere Dorfstr., Unterkaltenhof, Unterkaltenhofstr., Vorderbuchberg, 
Vorderbuchberger Str., Vorderhelmhof, Vordermais, Waldschlößlstr., Waldstr., 
Waldweg, Weiherweg, Wiesenweg, Wolfsgrubenweg und Wolfsriegelweg 

 

 

 

 

 

 

 

NE 

 

jeweils 
Mittwoch: 

 

04.01., 14.02., 
28.03., 09.05., 
20.06., 01.08., 
12.09., 24.10., 
05.12. 
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Markt Neukirchen b. Hl. Blut Papier Tour II: 

aber nur die Straßen: 

Ahornstr., Alte Str., Alte Tradt, Am Birkenberg, Am Eisweiher, Am Färbergarten, 
Am Graben, Am Hungerbühl, Am Sportplatz, Am Steinbergl, Atzlerner Str., Austr., 
Baderplatz, Dachsweg, Deschermühlweg, Ecksteinstr., Eichenweg, Elisabethstr., 
Entenweg, Flurstr., Flurweg, Freibachstr., Füllerstr., Heiliggasse, Hinterbuch-
bergerstr., Hochstr., Hochweg, Hohenbogenstr., Hoher Bogen, Im Kirchfeld, 
Kirchstr., Klapfenbachstr., Klosterplatz, Krankenhausstr., Kugelstattweg, Lamer 
Str., Ludwigstr., Marktplatz, Marktstr., Mauthstr., Maximilianstr., Morethgasse, 
Mühlweg, Obere Tradtstr., Pater-Fortunat-Str., Pfarrerhöhe, Roßanger, 
Schloßweg, Schwarzriegelweg, Sonnenstr., Stoiberstr., Tradtstr., Uferweg, Von-
Walser-Str., Vorbergweg, Walching, Weiherdammstr. und Wittmannstr. 

 

 

 

 

 

 

 

NE 

 

 

 

 

jeweils 
Montag: 

 

08.01., 19.02., 
03.04., 14.05., 
25.06., 06.08., 
17.09., 29.10., 
10.12. 

 

 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Papier Tour III: 

 

aber nur die Ortsteile und Straßen: 

 

Brünst, Buchbergstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberlsäge, Haberlsägstr., 
Haselbachweg, Haselbrücke, Hochackerweg, Hofberg, Jägershof, Lindbachstr., 
Obere Au, Untere Au und Weinerbergstr. 

 

 

NE 

 

jeweils 
Dienstag: 

 

09.01., 20.02., 
04.04., 15.05., 
26.06., 07.08., 
18.09., 30.10., 
11.12. 

 

 

*Anschriften und Telefonnummern der zuständigen Firmen: 

CE Chamland-Entsorgungs GbR  
 Bergfeldstr. 15, 93413 Cham Tel. 09971/30303 (bei Fa. Obermeier) 

NE Müllabfuhr Franz Nemmer,  
Rieslstr. 42, 93468 Miltach Tel. 09944/587 

 

Bitte achten Sie darauf, dass Sie sich nur im Bedarfsfall mit der für Sie zuständigen Firma in Verbindung setzen. 

Öffnungszeiten Ihres Wertstoffhofes: 

Montag von 1300 – 1600 Uhr, Donnerstag von 1600 – 1800 Uhr 

und Samstag von 0900 – 1200 Uhr 

Öffnungszeiten der Müllumladestation Willmering, Bachstraße 3: 

 

Montag bis Freitag jeweils von 0800 – 1230 Uhr und von 1315 – 1600 Uhr 
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Infos vom Tourismusbüro 
 

Der Markt Neukirchen b. Hl. Blut ist seit 30 Jahren Erholungsort. Laut Urkunde vom Bayerischen 
Staatsministerium des Innern (Dr. Schieder, Ministerialrat) wurde der Wallfahrtsort am 4. 
Dezember 1987 als Erholungsort anerkannt. Unterzeichnet ist die Urkunde von Ministerialrat Dr. 
Schieder. 

Um als Erholungsort anerkannt zu werden, muss eine Gemeinde eine landschaftlich bevorzugte 
und klimatisch günstige Lage sowie regelrechte Verhältnisse der Ortshygiene bei Wasser, Boden 
und Luft als Grundvoraussetzung vorweisen können. Neben weiteren Voraussetzungen muss die 
Zahl der Gästeübernachtungen in der Regel das Siebenfache der Einwohnerzahl übersteigen. 

Auf einem entsprechenden Gemeinderatsbeschluss folgte ein Antrag, der über die 
Rechtsaufsichtsbehörde eingereicht werden musste. Dazu erinnert sich Egid Hofmann, ab 1978 
Bürgermeister der Marktgemeinde: „In jenen Jahren war ganz viel los. In dem Jahr, in dem ich 
Bürgermeister wurde, war das Berghaus in der Planung. Es wurde am 1. August 1980 eingeweiht, 
zwei Jahre später kam die Sommerrodelbahn dazu. In den einzelnen Ortsteilen wurden die 
Kanalisation mit Kläranlage und Wasserversorgung eingerichtet. Das war eine wichtige 
Voraussetzung für die Anerkennung als Erholungsort.“ Egid Hofmann berichtet auch, dass in der 
Gebietsgemeinschaft Hohenbogenwinkel ständig diskutiert wurde, was gemacht werden könne, 
damit es im Tourismus aufwärts geht. „Wir waren in einer Art Aufbruchsstimmung. Damals hätte 
sich wohl niemand vorstellen können, wie gut sich alles entwickelt.“ 

Vergleicht man die Entwicklung der Übernachtungszahlen, stellt man fest, dass sich in den dreißig 
Jahren die Zahl der Ankünfte sowie die Zahl der Übernachtungen mehr als verdreifacht haben. 
1987 übernachteten 10.173 Gäste in Neukirchen b. Hl. Blut und sie blieben durchschnittlich eine 
Woche (72.215 Übernachtungen). 2017 werden die Übernachtungen wohl wieder ähnlich wie im 
Jahr zuvor ausfallen. 2016 wurden 256.176 Übernachtungen von 56.821 Gästen gezählt. Das 
heißt, dass sich das Gästeaufkommen verfünffacht hat und dreieinhalbmal so viele 
Übernachtungen wie vor 30 Jahren getätigt wurden. Das hätte sich wohl vor dreißig Jahren 
niemand träumen lassen, dass Neukirchen b.Hl.Blut schon im dritten Jahr mit einer Viertelmillion 
Übernachtungen im Landkreis und in der Oberpfalz bzw. im Bayerischen Wald ganz vorne mit 
dabei ist. In dem Zahlenvergleich 1978 und 30 Jahre später spiegelt sich auch der allgemeine 
Trend zu kürzeren Aufenthaltszeiten wider. Vor dreißig Jahren blieb der Gast im Schnitt eine 
Woche, jetzt sind es ca. 4,5 Tage. Aber die stetige Entwicklung Neukirchens zum touristisch 
bedeutsamen Ort innerhalb der letzten drei Jahrzehnte ist klar ersichtlich. 

Mit dem Bau der Hohenbogenbahn vor 45 Jahren wurde sicherlich ein Meilenstein für die 
touristische Entfaltung des Wallfahrtsortes gesetzt. Alle paar Jahre kam neben den üblichen 
Maßnahmen wie das Aufstellen von Ruhebänken für die Wanderer oder der Errichtung von 
Nordic-Walking-Strecken ein weiteres entscheidendes Freizeitangebot hinzu: Sommerrodelbahn 
und längste Flutlichtpiste des Bayerischen Waldes auf dem Hohenbogen, Wallfahrtsmuseum mit 
der Veranstaltungsreihe Kultur im Schloss, Klostergarten der Franziskaner, Klangweg und 
Naturbad. 
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Verkehrsamtsleiter Hans Neumeier war vor dreißig Jahren mit seinem Büro im 1. Stock des 
Rathauses untergebracht. Als er ein paar Jahre später in Rente ging, übernahm Markus Müller, 
mittlerweile Bürgermeister, diese Funktion. 1991 zog die Tourist-Info dann in das Erdgeschoss 
des Wallfahrtsmuseums, wo sie noch heute untergebracht ist. 

 
Im Wallfahrtsort Neukirchen b.Hl.Blut war es seit Jahrhunderten Tradition, Pilgern Herberge zu 
bieten. Im Wallfahrtsmuseum gibt es Aufzeichnungen, dass es im Jahr 1830 85 Gast- und 
Schankwirte und 1926 23 Gastwirte gab. Freilich können die Strohlager und 
Gemeinschaftsunterkünfte für Pilger der damaligen Zeiten nicht mit dem Angebot der Neuzeit 
verglichen werden. Im Dezember 1996 ging das größte Hotel Neukirchens, der Klosterhof, in 
Betrieb. Erfreulicherweise hatten auch die familiengeführten Hotel-Gasthöfe bei der Übergabe von 
einer Generation zur nächsten keinerlei Schwierigkeiten. Sie wurden stetig renoviert und offerieren 
ein zeitgemäßes Angebot. Mit dem neu renovierten und um eine Wellnesslandschaft und das 
Physio- und Ergotherapiezentrum KINEMA erweiterten Sport- und Wellnesshotel Waldschlössl 
verfügt der Erholungsort auch wieder über einen Vier-Sterne-Betrieb, so dass vom Urlaub auf dem 
Bauernhof für den Familienurlaub bis zum Urlaub für gehobene Ansprüche Angebote im 
Erholungsort vorhanden sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mountainbike-Route „Trans Bayerwald“ 
 

Der Bayerische Wald wird bereits jetzt positiv als  Mountainbike-Region wahrgenommen. Die 
„Trans Bayerwald“  ist eine MTB Reiseroute durch den gesamten Bayerischen Wald und verläuft 
auf bereits vorhandenen Wegen. Mit dieser Route durch mehrere Bayerwald-Landkreise soll der 
Bayerische Wald als eine der führenden Mountainbike-Mittelgebirgsregionen Deutschlands 
positioniert werden. 

Auf der nachfolgenden Seite zeigen wir Ihnen den Streckenverlauf der Route durch den 
Marktgemeindebereich. Mit der Beschilderung der Strecke wird im Jahr 2018 begonnen. 
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Neuigkeiten vom Wallfahrtsmuseum 
Neue Ausstellung im Wallfahrtsmuseum ab 1. Februar: 

Verschwundene Glashütten im Bayerischen Wald und im Böhmerwald 

Im bayerisch-böhmischen Waldgebirge lagen durch Holzreichtum und umfangreiche 
Quarzvorkommen beste Voraussetzungen für die Ansiedlung von Glashütten ab dem späten 
Mittelalter vor. Denn Quarzsand und Pottasche sind die Hauptbestandteile des Glases. Holz 
lieferte außerdem die Energie für die Feuerung der Öfen und Kalk gab es in erreichbarer Nähe. 
Uralte Handelswege durchzogen das Waldgebirge und ermöglichten den Transport des kostbaren 
Gutes.  

Die Geschichte der Glashütten im bayerisch-böhmischen Waldgebirge reicht zurück bis zu den 
Siedlungsanfängen. Die Glasmacher waren die ersten Kolonialisten im Waldgebirge. Im Laufe der 
Jahrhunderte entstanden zahlreiche Glashütten, die die Glasherstellung zum wichtigsten 
Erwerbszweig machten. Anfangs wurden Butzenscheiben, Glasperlen und einfaches Hohlglas 
hergestellt. Später brachten die Hütten Produkte von höchster Qualität hervor, die dem bayerisch-
böhmischen Glas Weltruf verliehen. Ihre größte Blüte erlebte die Glasindustrie im 19. Jahrhundert 
und zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Allmählich verursachten wirtschaftliche Krisen und 
internationale Billigkonkurrenz ein Glashüttensterben. Vom Gebrauchsgegenstand war 
mundgeblasenes Glas zum Luxusgut geworden, durch seine aufwändige Produktion von höchster 
Qualität im Gegensatz zum industriell gefertigten Glas. 

Der Heimatverein d‘ Ohetaler 
Riedlhütte e.V. und der 
Kulturverein Sumavsky aus 
Vimperk haben gemeinsam eine 
Ausstellung „Verschwundene 
Glashütten im Bayerischen Wald 
und im Böhmerwald“ erstellt. 
Diese besteht aus 22 
großformatigen Roll-ups und 
zeigt Glashüttenstandorte aus 
acht Jahrhunderten, beiderseits 
der bayerisch-böhmischen 
Grenze. Die an den früheren 
Hüttenstandorten gefundenen 
Glasscherben geben Auskunft 
über die jeweils produzierten 
Glaswaren.  

Grundlage der Wanderausstellung „Verschwundene Glashütten im Bayerischen Wald und im 
Böhmerwald“ sind die jahrelangen Bild- und Textrecherchen von Marita Haller, Hans Schopf, 
Růžena Váchová und Ladislav Čepička. Ermöglicht wurde die Wanderausstellung durch eine 
Förderung der Euregio Bayern-Böhmen. 

Die Ausstellung kann von 1. Februar bis 3. Juni im Wallfahrtsmuseum besichtigt werden. 
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Neukirchener Veranstaltungskalender 
Januar 2018 

Freitag 05.01.2018 10:30 Uhr Führung durch die Wallfahrtskirche Treff: Eingang Wallfahrtskirche 

  05.01.2018 20:00 Uhr Schützenball - Weiß-Blau Rittsteig  Gasthaus Buchermühle 

Mittwoch, Hl. 
Dreikönig 

06.01.2018 10.00 Uhr  Jahreshauptversammlung der FFW 
Vorderbuchberg 

Gasthaus Zum Wirt in Vorderbuchberg 

  06.01.2018 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
der FFW Rittsteig 

Gasthaus Freimuth (Schwirzastubn) 

Sonntag 07.01.2018 19:30 Uhr Sportkegelklub: Siegerehrung der 
Gemeindemeisterschaft  

Sportgaststätte Lederer 

Freitag 12.01.2018 20:00 Uhr Schützenball - Grenzwaldschützen Schützenheim Jägershof 

Samstag  13.01.2018 8:30 - ca. 
18 Uhr 

8. Gemeinde-Hallenfußball-Gaudi-Turnier, 
Ausrichter: SV Neukirchen, abends 
Siegerehrung im Gasthaus Zum Wirt  
in Vorderbuchberg 

Schulturnhalle 

  13.01.2018 20:00 Uhr Feuerwehrball der FFW  Atzlern Gasthaus Kelnhofer 

Freitag 19.01.2018 19:30 Uhr Neujahrsempfang Pfarrei und Gemeinde Haus zur Aussaat 

Samstag 20.01.2018 20:00 Uhr Schützenball - Frisch auf Mais Gasthaus Kelnhofer in Mais 

Mittwoch 24.01.2018 19:00 Uhr Bio-Leinöle - Vortrag mit Lucia Treffurth.  
Org. Ökona Förderverein, für Nichtmitglieder 
3,- € Eintritt 

Pflegersaal Wallfahrtsmuseum 

Samstag 27.01.2018 20:00 Uhr SVN-Sportlerball, Einlass ab 19 Uhr Ledererhalle/Hall of Music 

Mittwoch 31.01.2018 19:30 Uhr Eröffnung der Sonderausstellung - 
"Verschwundene Glashütten im Bayerischen 
Wald u. im Böhmerwald" (01.02.-03.06.2018) 

Wallfahrtsmuseum 

Februar 2018 

Samstag 03.02.2018 20:00 Uhr Pistenball des ASV Mais Gasthaus Kelnhofer in Mais 

Freitag 09.02.2018 20:00 Uhr  Kath. Frauenbund: Weiberfasching  Gasthaus Zum Wirt in Vorderbuchberg 

Rosenmontag 12.02.2018 19:00 Uhr Kesselfleischessen, Grenzwaldschützen 
Jägershof 

Schützenheim-Jägershof 

Faschings-
Dienstag 

13.02.2018 14:00 Uhr Großer Faschingsumzug durch den Markt, 
Aufstellung beim Gasthaus Müller, anschl. 
zünftige Faschingsgaudi. Org. SVN 

Ledererhalle, Walching 

März 2018 

Sonntag 11.03.2018 19:00 Uhr Vereineversammlung Gasthaus Zum Wirt in Vorderbuchberg 

Samstag 16.03.2018 19:00 Uhr SKK Neukirchen: Starkbierfest Ledererhalle 

Sonntag 25.03.2018 ab 8 Uhr Palmsonntagskirta Schulparkplatz 

  25.03.2018 ab 8 Uhr Flohmarkt REWE-Parkplatz 

Karfreitag 30.03.2018 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie Wallfahrtskirche 

Karsamstag 31.03.2018 21:00 Uhr Feier der Osternacht Wallfahrtskirche 
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Wir grüßen Euch, Ihr lieben Freunde! 

Der Musikantenstammtisch Vorderbuchberg zählt inzwischen zu den 
herausragenden musikalischen Ereignissen im Hohenbogenwinkel und 
auch darüber hinaus. Freunde der Volksmusik, lustige, zünftige 
Musikanten aller Generationen sind jederzeit herzlichst willkommen. 
Freies Spiel und Spaß mit Improvisation, jeder musiziert mit jedem. 
Musikalische Vorträge und spontane Arrangements. Es ist immer 
wieder interessant, welche Musikanten erscheinen werden, denn sie 
kommen ja ohne Einladung nur aus der Freude an der Musik. 

Termine im 1. Quartal 2018: 

Sonntag, 28.01.2018 ab 14.00 Uhr 
Sonntag, 25.02.2018 ab 14.00 Uhr 
Sonntag, 25.03.2018 ab 14.00 Uhr 
      
Veranstaltungsort: 
„Zum Wirt“, Vorderbuchberg 32 
93453 Neukirchen b. Hl. Blut 
Tel: +49 9947 / 624 
Email: Ferdinand.Breu@t-online.de,   
www.zum-wirt.de 
Veranstalter: Stammtisch Aufgspuid 
Vorderbuchberg 44, 93453 Neukirchen b. Hl. Blut 
Email: skreuziger@t-online.de 
 
 
 
 
 
 
 

Sonstiges 

 
Katzen-Kastrationsaktion der Ehrenamtlichen Katzenhilfe Landkreis Cham e.V.  

vom 15. November 2017 bis 28. Februar 2018 

   

Auf diesem Wege möchte die Ehrenamtliche Katzenhilfe Landkreis Cham e.V. allen im Landkreis Cham ansässigen 
Haushalten sowie Besitzern von Bauernhöfen mit großem Katzenbestand (vier Katzen und mehr) folgendes Angebot 
unterbreiten: Wer sich in dem genannten Zeitraum bereit erklärt seinen gesamten Katzenbestand über den Verein 
kastrieren zu lassen, erhält dies zu einem Sonderpreis!  
Die Kosten der Kastration inklusive Tätowierung und Implantation eines Transponderchips belaufen sich für einen 
Kater auf € 40,00 anstatt regulär € 105,00 und für eine Kätzin auf € 60,00 anstatt regulär € 150,00. Die Differenz 
zwischen den Beträgen wird vom Verein getragen. Sollten Sie verwilderte und scheue Katzen besitzen, stellt dies für 
den Verein kein großes Problem dar. Mittels Lebendfallen können auch diese Katzen durch die ehrenamtlichen Helfer 
eingefangen werden.  
Die Registrierung der kastrierten und gekennzeichneten Katzen auf den Besitzer wird von der Ehrenamtlichen 
Katzenhilfe Landkreis Cham e.V. vorgenommen.  
Ziel dieser Kastrations- und Kennzeichnungsaktion ist die Eindämmung der unkontrollierten Vermehrung von Katzen 
im Landkreis Cham sowie eine eindeutige Zuordnung des Besitzers einer Fundkatze. Durch die Kennzeichnung ist die 
Rückvermittlung einer gefundenen/vermissten Katze gewährleistet.  
Dies kommt den Städten/Gemeinden und somit auch den Bürgern als Kostenersparnis zugute.  
Sie haben Interesse an dieser Sonderaktion? Dann kontaktieren Sie den Verein unter:  
Ehrenamtliche Katzenhilfe, Landkreis Cham e.V. , Hohenriedstr. 29, 93455 Traitsching/Höhhof, Tel.: 09467 / 711 462  
www.katzenhilfe-cham.de  
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Neukirchener Zwergerlseite 

 

Liebe Kinder, malt das Bild farbenfroh aus und gebt es in der Marktkasse Neukirchen b.Hl.Blut ab. Unter 
allen Einsendungen werden drei gezogen, die Kinder erhalten dann jeweils 10,00 N-Mark. Mitmachen 
dürfen alle Kinder bis 12 Jahre, die in der Marktgemeinde Neukirchen b.Hl.Blut wohnen. 

Name:______________________________________ 
Anschrift:_________________________________Alter:________ 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Barauszahlung ist nicht möglich. Die Veröffentlichung der Gewinner 
behalten wir uns vor. Abgabeschluss ist der 01.02.2018 
Gewinner des letzten Preisrätsels: Katharina Altmann, Julia Weinberger, Max Ritzenberger 
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Neues von der Chamer VHS 
 
Im Winter/Frühjahr 2018 bietet die Volkshochschule diese Kurse in Neukirchen b.Hl.Blut an:  
 

Spanisch - Grundstufe A2 

 
Kursbeginn:   Donnerstag, 08.03.2018  Kursende: 19.07.2018   
Uhrzeit:   von 19.00 – 20.30 Uhr    Kursdauer: 15 Termine 
Kursleiter:  Katharina Windmeißer   Kursnummer: BI44409 
Kursort:   Volksschule, Klassenraum  Kosten:  135,00 € (je nach Teilnehmerzahl) 
 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: VHS im Landkreis Cham e.V., Pfarrer-Seidl-Str.1, 93413 Cham,  Tel.: 
09971/85010 
 
 

 

 

 

Info der Deutschen Rentenversicherung 
 

Vorsicht Trickbetrüger! 
 
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern warnen vor 
Trickbetrügern 
 
Wer im Namen der Deutschen Rentenversicherung telefonisch über persönliche Daten oder gar 
die Bankverbindung ausgefragt wird, hat es mit Sicherheit mit Trickbetrügern zu tun. 
 
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern warnen aus gegebenem Anlass 
eindringlich davor, solchen Anrufern Auskünfte zu geben. Auch telefonische Angebote, 
Medikamente oder medizinische Hilfsmittel zu verkaufen, werden keinesfalls von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Deutschen Rentenversicherung unterbreitet. Betroffene sollten derartige 
Telefongespräche sofort beenden. 
 
Wer die Tricks kennt, kann sich schützen: Mit der Broschüre „Vorsicht Trickbetrüger“ warnt die 
Deutsche Rentenversicherung vor kriminellen Trickbetrügern. Die Broschüre informiert über die 
gängigsten Maschen und Methoden, wie Trickbetrüger vorgehen und wie man sich davor 
schützen kann. 
 
Die Broschüre ist in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 
erhältlich, zudem kann sie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de in der Rubrik 
„Services“ bei den Broschüren zum Themengebiet „vor der Rente“ heruntergeladen werden. 
 
Für weitere Auskünfte stehen auch die Experten am kostenlosen Servicetelefon der Deutschen 
Rentenversicherung unter 0800 1000 480 88 zur Verfügung. 
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Wo bleibt mein Geld? – EVS-Teilnahme gibt Antwort 
 

Landesamt für Statistik sucht 12.000 private Haushalte in Bayern, die gegen eine 
Geldprämie an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen 

  
Das Bayerische Landesamt für Statistik sucht private 
Haushalte, die an der Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen wollen. 
Mitmachen lohnt sich dabei doppelt: Zum einen 

profitieren die Haushalte von einem ausführlichen Überblick über Ihre Einnahmen und 
Ausgaben. Zum anderen erhalten sie als Dankeschön für ihre Beteiligung an der EVS eine 
Geldprämie von mindestens 85 Euro. 
    
Mit welchen Gebrauchsgütern sind die privaten Haushalte ausgestattet? Wofür geben die 
Haushalte im Alltag wieviel Geld aus? Um unter anderem diese Fragen beantworten zu können, 
wird in ganz Deutschland alle fünf Jahre die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 
erhoben. Ziel der EVS ist es, zuverlässige Informationen über die Lebensverhältnisse der 
gesamten Bevölkerung für Politik, Wissenschaft und Wirtschaft bereitzustellen.   

Dies kann nur gelingen, wenn sich Haushalte aus allen Bevölkerungsschichten in ausreichender 
Zahl beteiligen. Es kommt also auf jeden Einzelnen an. Die Daten werden in der Politik, z.B. für 
die Berechnung der Regelsätze der Sozialhilfe, sowie für den Armuts- und Reichtumsbericht der 
Bundesregierung benötigt.   

Was ist bei der EVS zu tun? Im Januar 2018 beantworten die Teilnehmer den ersten Fragebogen 
mit allgemeinen Angaben zum Haushalt und zu seiner Ausstattung mit langlebigen 
Gebrauchsgütern. Ebenfalls am Jahresanfang erhalten die teilnehmenden Haushalte einen 
Fragebogen zum Geld- und Sachvermögen.   

Danach sind ein Quartal lang die Einnahmen und Ausgaben des Haushalts in einem 
Haushaltsbuch festzuhalten. Nach Abschluss der Erhebung zahlt das Bayerische Landesamt für 
Statistik den teilnehmenden Haushalten als Dankeschön eine finanzielle Anerkennung von 
mindestens 85 Euro.   

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik ist der Datenschutz umfassend gewährleistet. 
Alle Angaben werden selbstverständlich streng vertraulich von uns behandelt und völlig anonym 
nur für statistische Zwecke verwendet. 

Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten direkt auf die Internetseite der EVS 
2018: www.statistik.bayern.de oder www.evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte 
Informationen und ein Teilnahmeformular für die EVS 2018 sowie ausgewählte Ergebnisse 
der EVS 2013.   

Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns einfach unter unserer kostenfreien 
Rufnummer 0800-57 57 001 an. Sie können sich auch per E-Mail 
(evs2018@statistik.bayern.de) oder schriftlich an das Bayerische Landesamt für Statistik 
(Sachgebiet 45 – Team EVS, Nürnberger Str. 95, 90762 Fürth) wenden. 
 
Wir helfen Ihnen gerne weiter und freuen uns über Ihre Beteiligung an der EVS 2018. 
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Das Beste zum Schluss…. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch im neunzehnten Jahr gibt es am Hohenbogen nicht an 

Silvester, sondern bereits einen Tag zuvor, heuer also am 

Mittwoch, den 30. Dezember die große Party. "Dance on 

Snow" startet wie seit Jahren mit dem Fackellauf von 

Skischule, Bergwacht und Wintersportverein. Mit der 

absoluten Top-Band "Erwin und die Heckflossen" wird es 

eine "Dance-on-Snow-Party" der besonderen Art geben. 

Nicht nur musikalisch wird die Post abgehen, auch sonst ist 

traditionell eine Menge geboten. Zur Versorgung der 

zahlreichen Gäste werden zwischen der Talstation und der 

Bühne Versorgungsstationen aufgebaut werden. Als 

absoluter Höhepunkte des Abends wird es gegen 21.30 Uhr 

ein traumhaftes Feuerwerk geben. Für Gäste steht der 

Großparkplatz an der Talstation der Hohenbogenbahn zur 

Verfügung. Wegen des großen Ansturms ist allerdings damit 

zu rechnen, dass die Zufahrt zur Talstation ab etwa 19.30 

Uhr von der Feuerwehr gesperrt wird. Damit die Gäste 

trotzdem bequem zum Veranstaltungsgelände kommen, 

werden ab 19 Uhr kostenlos Busse ab dem Neukirchener 

Gewerbegebiet sowie vom Schul- und Rewe-Parkplatz aus 

zur Talstation der Hohenbogenbahn im Pendelverkehr 

fahren. 
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Mie t w a g e n

Ma l le r  Gü n t e r
Personen- und Krankenbeförderung

Tel. 09947 / 1786

Marktstr. 19
93453 Neukirchen b.Hl.Blut

Handy 0162 / 9624159
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